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Blatt 1

Blatt 2 Blatt 3 Blatt 4

Blatt 5 Blatt 6 Blatt 7

Blatt 8 Blatt 9

Blatt 10 Blatt 11 Blatt 12

Blatt 1

Meter0 50 100 150 200 250

PH

PHF

PHG

PHH

PHZ

PKG

Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX

NP

NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA

GNW

GRA

GRR

GRT

GW

HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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PH

PHF

PHG

PHH

PHZ

PKG

Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX

NP

NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA

GNW

GRA

GRR

GRT
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HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Managementplan für das FFH-Gebiet 92 und 
EU-Vogelschutzgebiet 46 „Drömling"
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GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX

NP

NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA

GNW

GRA

GRR

GRT

GW

HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK
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GNR

GNS

HBK

HBKW
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HFM

HFS
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HPG

HPS
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NRG

NRR
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GRR

GRT
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HBA
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NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS
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OKZ

OSM

OWZ
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OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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PKG

Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX
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NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA
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GRA

GRR

GRT
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HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer
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VOM
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WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW
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HFS
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GRT
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OVM
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OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,
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Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK
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WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF
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GIA
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GMS

GNA
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NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Blatt 1

Blatt 2 Blatt 3 Blatt 4

Blatt 5 Blatt 6 Blatt 7

Blatt 8 Blatt 9

Blatt 10 Blatt 11 Blatt 12

Blatt 9
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PHF

PHG

PHH

PHZ

PKG

Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX

NP

NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA

GNW

GRA

GRR

GRT

GW

HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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NRW 
(NSB) 
(STG)

OWZ

UHM (UHF), 
BNR, NRS, HBE2

HBE3

HBE2

GIMm 
(HBE)

HBA2 
(BNR) (NRS) BNR (HBE) 

      (NRS)

BNR (HBE) 
(NRS)

NSGm 
(GNR), NSRm

HBE3

HBE3

HBE3

HBE3

BNR
BNR

BNR

BNR

BNR
UHF

WARS2

HBE3

HBE3

HBE
3

NSG, NSB

NSM
WARS3l

HN3 
(WPB) (WQ)

NSGm 
(GNR), NSR

BNR (BAS) 
(HBE)

HBE2

HBE2
NSGA, NRW

NRS, NRW

NRS

GNRm, 
GIMm (GEM)

NSGm 
(GNR), NSMm

HBE2 
(BAS) (FGR)

NSGA, NRW, 
NRS, BNR

NSGm 
        (GNR)

GIMm

HBE2

UHF,  NRS 
(FGR),  NRW 
(FGR),  BNR,  
HBE2,  UFB

NRS

GNFm 
        (NSR)

GNFw 
(GIM)

NSB, 
        NSG, 

                NSM

NSGm 
(GNR), GNRm

HBE2

HBE2

BNR
NRW 

(FGR) (NRG)

NSGm, NSBm

NSGm 
(GNR)

NSGm 
(GNR)

NRS

GNRwj, 
NSBw, GIMw GNF

        wj

SEZ (VEL) 
(VES) (VEH), 
VERR (SEZ),  
VEC (SEZ), 
UFB

VERS 
(SEZ), SEZu

VERR (SEZ),  
VEC (SEZ),  

VERS (SEZ),  SEZu

NSB, 
         NSG, 

                    NRS

NRW, 
NRG, NSG

VERW (SEZ), 
VERS, BNR 
(SEZ), VEC 
(SEZ),  SEZu, 
UFB

UHF (UHB), 
NRG, HBE2, UFB

FXS, 
HBE3, 
UHF

FXS, UHF, NRG, 
NRS, HBE2

HBE3, 
BNR

BAS (HBE)

NRS

NRS, 
HBE2

NRS 
(GNR)

HBA3 (WXP)

WXP3 (NRS)

WXP3 (NRS)

WXP3 (NRS)

WZK2

GNRm

NRS

NRS

NRS

NSG

NSG

NSG, NSR

GIMb

HBE2

BNR

NSGm 
(GNR) (GNF), 
NSRm (GNR)

NRS, 
HBE2

BNR (FGR), 
HBE2 (FGR), 
NRS (FGR), 
UFB (FGR)

NSG, NSB, 
NRW

NSG, NRW, NRG

NSG (GNR)

NSBw (GNF)

BNRd

BNRd

NSB 
(GNF)

NSG 
(FGR)

V
(SE

WQTe2

NRG, 
NRW, NSGA, 
GIMb, GNFb

HBE3, 
BAS

GNRm (NSG)

GIMm

UHF, FGR, HBE3 
(BMS), NRS,  UFB

GIFw

HBE3

GIMw

SXZ

HBA3 
(WXP)

SEZl (VEL) 
(VET) (VES), 
VERS

VERS (SEZ), 
SEZl (VEL) 
(VES), VEC 
(SEZ),  UFB, 
BNR (SEZ)

HBE2

HBE2

NSGG

NSG, 
NSB, NSR

VERS (SEZ),  
SEZ (VEH),  
BNR (SEZ) 

(HBE)

NRS 
(FGR)

GNRm, GIM

GNRm 
(GNM)

BNR

NSG 
(FGR), NRW

GIMm

GIMmw

NRS 
(FGR) NSG (GNR), 

NSR (GNR), GNRm

HBE2 (FGR), BNR 
(FGR), UHF, UFB

WXP3 (WARS), 
SEZ (VEC)

NRW, 
        NSG, NRS

GNFm, 
GMFm

BNR (BRU), 
NRS, UHF

NSB, 
GNRm (GNF)

NSG, 
GNRm

GIMw (GFF)

GNFw

GNRmw

GN

UHF (UHB), FGRv, UFB

UHF (
FGRv

VERS (SEZ),  
SEZ (VEL) 
(VEH) (VES),  
VEC (SEZ),  
BNR (SEZ)

SEZ,  VERS 
(SEZ),VEC 
(SEZ), BNR
(SEZ) (HBE), 
UFB

SEZ (VEL) (VEH)
(VES),  VERS (SEZ),

BNR (SEZ),
VEC (SEZ)

HBE2 (SEZ) 
(BNR), SEZ, 
VEC (SEZ)

VERS (SEZ),  
SEZl (VEL),  
BNR (SEZ)

SEZ (VEL), 
VERS (SEZ),  
BNR (SEZ),  
VEC (SEZ),

UFB

SEZ (VEL),
UFB,  VERS
(SEZ), BNR

(SEZ)

                VERS (SEZ),  
           SEZ (VEL) (VEH),  

       VEC (SEZ),  
   VERW (SEZ),  

SPR (SEZ)
             SEZ (VEL) 
         (VEH), VERS 

     (SEZ), VEC 
  (SEZ),BNR 
(SEZ),  UFB

SEZ (BNR)

SEZ 
(VEL) (VEH
VERS (SEZ

VEC (SEZ),  B
(SEZ),  UF

FGR

UHM (UHF)

HBE3

HBE3

HBE3

HBE
3

NRS

NRS

NRS

NRS

HBE2

FZS

HBE2

HBE2

HBE2

GNRm 
    (NSG) 

         (NSR)

GNRm (NSG) (NSR)

GNRm 
(NSG) (NSR)

OVW

BNR (FGR), 
NRS

BNR (FGR), 
NRS

GNRm

NSB, 
GNRm

BNR 
(FGR) 
(HBE)

BNR 
(FGR) (HBE)

GNFw

          NRS 
       (NSGA) ,

   (HBE), 
 WARS1, 

HBE

NSG, NRW

WVS2

WVS2

WPB2

HBE2, 
UHM

NRG, 
UHF, 
NRW

SEZ (VERS) (VEF)

WPB2

WPB2

UHF
FGR

UHFv 
(FGR), 
FGR, 
HBE

UHFv (FGR), 
FGR, HBE

UHFv (FGR
FGR, HB

FZS

SOZm 
(VOR)

NRSü

SOZü (WPB),
 VOR

UHMü

SOZü 
(WPB), 
VOR

SOZd* 
(VOR), NSM

GMF m ü

SOZd* 
(NSB), VOR

OVBü

UHNü

UHNü

OVWü

UHMü

SEZü, 
VER

UHMü, 
UHB

UHTü

OVWü

OVWü, 
GRT

UHF b ü

PZRü

OVWü

WPBü

WPBü

UHFü (UFB)

SEZü, 
VER

NSGü, UHF

OVB

SOZü, 
(WPB), 
VOR

SOZü 
(NSB), VOR

SOZü 
(NSG), VORSOZü, 

VOR

GIA m ü

      SEZü, 
VER

WXPü, 
HPS

HPSü

UHFü

UHMü

UHFü

OVWü, 
GRT

HPSü 
(BRU)

NRGü 
(BE)

WPBü 
(HBE), 

BFR

UHF 
b ü

GMS m ü

GNR m ü

WPB
ü

NRWü 
(NRG), NRS

HPSü

FGRü
GIAü 
(PSR) SEZü, 

VER

UHMü, 
BE

FVFüVEF/VER ü

OVWü,
UHT

FVFü

UHMü 
(BE), BRU

FGRü

NRSü (NSG)

WPB
üWXH

ü

OSMü, 
URF

BRRü

NSMü, 
NSG

NRSü

UHBü 
(HBE)

GMF 
m ü

GIA 
m ü

GNR m ü

GIA m ü

UHFü, NSG UHFü

BFRü 
(HBE)NRG

ü

BFRü 
(HBE)

VEF/VER ü

UHF
ü

BNR 
(FGR) (HBE)

OVW

OVW

SEZ (VEH),
VEC (SEZ),
VERW (SEZ),
VERR (SEZ),
BNR (SEZ)

UHF (UHB),
NRG, HBE2,
UFB

UHF (UHB), 
NRG, HBE2, 
NRS, UFB

OVW

NSGm 
(GNR), NSR

OVW

NS
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Blatt 1

Blatt 2 Blatt 3 Blatt 4

Blatt 5 Blatt 6 Blatt 7

Blatt 8 Blatt 9

Blatt 10 Blatt 11 Blatt 12

Blatt 10

Meter0 50 100 150 200 250

PH

PHF

PHG

PHH

PHZ

PKG

Hausgarten

Freizeitgrundstück

Hausgarten mit Großbäumen

Heterogenes Hausgartengebiet

Neuzeitlicher Ziergarten

Grabeland

AM

AS

AZ

BAS

BAZ

BE

BFR

BMH

BMS

BNR

Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte

FZS

GA

GEA

GEF

GEM

GET

GFF

GFS

GIA

GMF

GMS

GNA

GNF

GNK

GNM

GNR

GNS

HBK

HBKW

HFB

HFM

HFS

HN

HO

HOM

HPG

HPS

HX

NP

NPZ

NR

NRG

NRR

GIF

GIM

GIT

GMA

GNW

GRA

GRR

GRT

GW

HB

HBA

HBE

NSB

NSG

NSGA

NSGG

NSGS

NSM

NSR

NSS

OVM

OVP

OVS

OVW

NRS

NRW

NRZ

NS

ODP

OEL

OKZ

OSM

OWZ

OX

OYH

OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte
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OVB

Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,
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PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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Mooracker

Sandacker

Sonstiger Acker

Sumpfiges Weiden-Auengebüsch

Sonstiges Weiden-Ufergebüsch

Einzelstrauch

Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte

Mesophiles Haselgebüsch

Mesophiles Weißdorn-/Schlehengebüsch

Weiden-Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte
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Sonstiger stark ausgebauter Fluss

Grünland-Einsaat

Artenarmes Extensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden

Artenarmes Extensivgrünland trockener Mineralböden

Sonstiger Flutrasen

Sonstiges nährstoffreiches Feuchtgrünland

Intensivgrünland der Überschwemmungsbereiche

Mesophiles Grünland mäßig feuchter Standorte

Sonstiges mesophiles Grünland

Basen- und nährstoffarme Nasswiese

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen

Basenreiche, nährstoffarme Nasswiese

Mäßig nährstoffreiche Nasswiese

Nährstoffreiche Nasswiese

Wechselnasse Stromtalwiese

Kopfbaumbestand

Kopfweiden-Bestand

Baumhecke

Strauch-Baumhecke

Strauchhecke

Naturnahes Feldgehölz

Streuobstbestand

Mittelalter Streuobstbestand

Standortgerechte Gehölzpflanzung

Sonstiger standortgerechter Gehölzbestand

Standortfremdes Feldgehölz

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Sonstiger Nassstandort mit krautiger Pioniervegetation

Landröhricht

Rohrglanzgras-Landröhricht

Rohrkolben-Landröhricht

Sonstiges feuchtes Intensivgrünland

Intensivgrünland auf Moorböden

Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Mageres mesophiles Grünland kalkarmer Standorte

Sonstiges mageres Nassgrünland

Artenarmer Scherrasen

Artenreicher Scherrasen

Trittrasen

Sonstige Weidefläche

Einzelbaum/Baumbestand

Allee/Baumreihe

Sonstiger Einzelbaum/Baumgruppe

Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Nährstoffreiches Großseggenried

Sumpfseggenried

Schlankseggenried

Sonstiges nährstoffreiches Großseggenried

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried

Sonstiger nährstoffreicher Sumpf

Hochstaudensumpf nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Platz

Parkplatz

Straße

Weg

Schilf-Landröhricht

Wasserschwaden-Landröhricht

Sonstiges Landröhricht

Sauergras-, Binsen- und Staudenried

Landwirtschaftliche Produktionsanlage

Locker bebautes Einzelhausgebiet

Sonstige Anlage zur Energieversorgung

Kleiner Müll- und Schuttplatz

Sonstige wasserbauliche Anlage

Baustelle

Hütte

Brücke

FXS Stark begradigter Bach

BRR

BRS

BRU

BSF

BZN

DOL

FMS

FVF

FVS

DOP

DOS

DOZ

EB

EBW

EL

FGR

FKK

Rubus-/Lianengestrüpp

Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch

Ruderalgebüsch

Bodensaures Weiden-/Faulbaumgebüsch

Ziergebüsch aus überwiegend nicht heimischen Gehölzarten

Lehmig-toniger Offenbodenbereich

Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Feinsubstrat

Mäßig ausgebauter Tieflandfluss mit Sandsubstrat

Vegetationsarmes Spülfeld

Sandiger Offenbodenbereich

Sonstiger Offenbodenbereich

Sonstige Gehölzkultur

Weihnachtsbaumplantage

Landwirtschaftliche Lagerfläche

Nährstoffreicher Graben

Kleiner Kanal

Quellen der Biotoptypenkartierungen:
BÜSCHER-WENST et al. (2009)
BÜSCHER-WENST et al. (2012)
BÜSCHER-WENST et al. (2014)
KAISER (2012)
KAISER et al. (2001)
LUCKWALD et al. (2019)
NLWKN (2017b)
STADT WOLFSBURG (2014)
EIGENE KARTIERUNG (2021)

Einzelgehölze
Ah
Bah
Bi
Bu
Ei
Er
Es
Fi
Hb
Ho
Ki
Lä
Li
Ob
Ph
Pz
We

Ahorn
Bergahorn
Birke
Rotbuche
Eiche
Schwarz-Erle
Esche
Fichte
Hainbuche
Holunder
Wald-Kiefer
Lärche
Linde
Obstbäume
Hybridpappeln, fremdländische Pappel-Arten
Zitter-Pappel
Weide

Zusätze zu Biotoptypen
Grünland:
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung
b = Brache
c = Extensivweide mit typischen Arten von Mähwiesen
d = Deich
f = zeitweise überflutet
j = hoher Anteil von Flatter-Binse
m = Mahd
mw = Mähweide
o = Grünland auf Moorböden
t = Beetrelief
ü = Grünland in Überschwemmungsgebieten
w = Beweidung
x = aktuell als Mähwiese oder Mähweide genutzt oder Nutzung 
      unklar, aber ohne Mähwiesen-Kennarten des LRT 6510

Gebüsche, Gehölzbestände:
d = dichter, weitgehend geschlossener Bestand
f = feuchte Ausprägung
l = Bestand mit erheblichen Lücken
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
w = Beweidung
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten
z = abgestorben

Sümpfe, Niedermoore:
m = Mahd
o = mit bedeutenden Orchideenbeständen
ü = Überflutungsmoor/-sumpf
w = Beweidung

Staudenfluren, Ruderalfluren:
m =  Mahd
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
v = gehölzreiche Ausprägung

Heiden, Magerrasen:
n = artenarme Borstgrasrasen

Grünanlage:
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Binnengewässer:
+ = besonders naturnahe, strukturreiche Ausprägung
c = kalk- oder gipsreich, oligo- bis mesotroph
d = dystrophes Moorwasser
l = Wasserlinsen-Gesellschaften
r = kalk- oder gipsreich
u = unbeständig, zeitweise trockenfallend
ü = Lage im Überschwemmungsbereich

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen:
a = Asphalt, Beton
s = Schotter
ü = Lage im Überschwemmungsbereich
w = wassergebundene Decke/Lockermaterial

Wälder:
- = schlechte Ausprägung
b = Windwurf/-bruch
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
l = stark aufgelichteter Bestand
o = Höhlenbäume
r = basenreichere Ausprägung
t = trockene bzw. (bei Feuchtwaldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
ü = regelmäßig überschwemmter Bereich
x = erheblicher Anteil standortfremder Baumarten

20      Stammdurchmesser von Bäumen in 1,3 m 
          Höhe (Brusthöhendurchmesser)

Altersstrukturen der Wälder und Gehölze
1 = Stangenholz, inkl. Gertenholz 
      (Brusthöhendurchmesser der Bäume 
       ca. 7 bis <20 cm) 
2 = Schwaches bis mittleres Baumholz (BHD ca. 20 bis <50 cm)
3 = Starkes Baumholz (BHD ca. 50 bis <80 cm)
4 = Sehr starkes Baumholz (BHD ab 80 cm, »Uraltbäume«)

2020, 2021 
Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation und 
            Landesvermessung Niedersachsen,

PKR

PSP

PSZ

PZR

RNT

RSS

SPR

STG

RSZ

SEF

SEZ

SOZ

Strukturreiche Kleingartenanlage

Sportplatz

Sonstige Sport-, Spiel- und Freizeitanlage

Sonstige Grünanlage mit altem Baumbestand

Trockener Borstgras-Magerrasen tieferer Lagen

Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen

Sonstige nährstoffreiche Pionierflur trockenfallender Stillgewässer

Wiesentümpel

Sonstiger Sandtrockenrasen

Naturnahes Altwasser

Sonstiges naturnahes nährstoffreiches Stillgewässer

Sonstiges naturnahes nährstoffarmes Stillgewässer

STW

STZ

SXF

SXZ

UFB

UFT

UNG

UNZ

URF

URT

UWA

UWF

UWR

VEC

VEF

VEH

VEL

VER

VERR

VERS

VERT

VERW

UFW

UHB

UHF

UHM

UHN

UHT

UL

ULT

VOR

VOS

VOS

WAR

WARS

WAT

WBA

WBK

WLA

WLM

WMT

WNB

WNE

WNS

WNW

WPE

WPN

WPS

WPW

WQ

WQE

WQF

WQL

WQN

VERZ

VES

VET

VOM

WCA

WCE

WCN

WET

WHA

WHB

WJL

WJN

WVZ

WWS

WX

WXE

WXH

WXP

WXR

WXS

WQT

WU

WVP

WVS

WZD

WZF

WZK

WZL

WZS

Waldtümpel

Sonstiger Tümpel

Naturferner Fischteich

Sonstiges naturfernes Stillgewässer

Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Uferstaudenflur der Stromtäler

Goldrutenflur

Sonstige Neophytenflur

Ruderalflur frischer bis feuchter Standorte

Ruderalflur trockener Standorte

Waldlichtungsflur basenarmer Standorte

Waldlichtungsflur feuchter bis nasser Standorte

Waldlichtungsflur basenreicher Standorte

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Seggen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Flutrasen/Binsen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Froschbiss-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit submersen Laichkraut-Gesellschaften

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit Röhricht

Rohrkolbenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Teichsimsenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Wasserschwadenröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Sonstiger feuchter Hochstauden-Waldsaum

Artenarme Brennnesselflur

Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte

Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

Nitrophiler Staudensaum

Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte

Holzlagerfläche im Wald

Trockene Holzlagerfläche

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Röhricht

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Schwimmblattpflanzen

Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte

Erlen- und Birken-Erlen-Bruchwald nährstoffärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Bruchwald nährstoffarmer Standorte des Tieflands

Subkontinentaler Kiefern-Birken-Bruchwald

Bodensaurer Buchenwald armer Sandböden

Bodensaurer Buchenwald lehmiger Böden des Tieflands

Mesophiler Buchenwald kalkärmerer Standorte des Tieflands

Birken- und Kiefern-Sumpfwald

Erlen- und Eschen-Sumpfwald

Sonstiger Sumpfwald

Weiden-Sumpfwald

Ahorn- und Eschen-Pionierwald

Sonstiger Kiefern-Pionierwald

Sonstiger Pionier- und Sukzessionswald

Weiden-Pionierwald

Bodensaurer Eichenmischwald

Sonstiger bodensaurer Eichenmischwald

Eichenmischwald feuchter Sandböden

Eichenmischwald lehmiger, frischer Sandböden des Tieflands

Bodensaurer Eichenmischwald nasser Standorte

Sonstiges Röhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit wurzelnden Schwimmblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer mit sonstigen Tauchblattpflanzen

Verlandungsbereich nährstoffarmer Stillgewässer mit Moosdominanz

Eichen- und Hainbuchenmischwald feuchter, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald mittlerer, mäßig basenreicher Standorte

Eichen- und Hainbuchenmischwald nasser, nährstoffreicher Standorte

(Traubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwald der Talniederungen

Hartholzauwald im Überflutungsbereich

Auwaldartiger Hartholzmischwald in nicht mehr überfluteten Bereichen

Laubwald-Jungbestand

Nadelwald-Jungbestand

Zwergstrauch-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sumpfiger Weiden-Auwald

Sonstiger Laubforst

Roteichenforst

Laubforst aus einheimischen Arten

Hybridpappelforst

Robinienforst

Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten

Eichenmischwald armer, trockener Sandböden

Erlenwald entwässerter Standorte

Pfeifengras-Birken- und -Kiefern-Moorwald

Sonstiger Birken- und Kiefern-Moorwald

Douglasienforst

Fichtenforst

Kiefernforst

Lärchenforst

Sonstiger Nadelforst aus eingeführten Arten

Betrachtungsraum (Planungsraum zuzüglich Flächen der Niedersächsischen 
Landesforsten, auf denen keine Maßnahmenplanung erfolgt)
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